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2024 on track to be warmest year and first year above 1.5°C
Annual global temperature anomalies relative to pre-industrial (1850-1900)

Data: ERAS (1940-2024) « Credit: C3S/ECMWF
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Unser Klima im Wandel der Zeit

Klima-Zeitstrahl

Oben: Die Kartenab 1881 reigendie Abweichung der je weilgen

Jahreslemperatur vonder maltleren Temperabur von 1971.2000 fur Dewtschland®.

Die blawen Farbicne stellen ticfereund die roten habene Temperaturendarim Bezug
2u der mitleren Ternperabur von 1971:2000. Durchdiess raumliche Dasstellung werden
die Temperatwunterschiede in den Regionen deutlich erkennbar

e e b

Deutscher Wetterdienst
Wetter und Klima aus einer Hand

Uniten: Die Balkenzeigen die Ab weichungen der glotalenmittleren Jahrestem peratur
wom vielpahrigen Mittel [1971.2000) furdie Welt™. Jahre mitemem blauen Balkenwaren
kaller, Jabre mil Fotem Balken warenwarmer als das vielahrige Mitiel Besondess in den
letzten 30 Jahren zeigl sschdeuthch. Es ward wanmer
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Des Mathematiker und Physiker Jean Baptiste
Jaseph Fourier formuliert bereits 1824 ersimals

das Prinzip des Tresshausedfekis in der Atmosphare.

|ean Baptiste
Joseph Fourier
1768 - 1830
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Eunice Newton
Foote
1819 - 1888
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Die Mutter der Klimawissenschaft

Die US-amesikanische Maturforscherin, Erfindennund
Frausneechtlerin Euni ce Newton Foote machte de
Bedeutung van CO, fiir den Treibhausediedt affentl ich.
‘Bie forschie aufdem Gediel der Almospharenchemie
wund hatle als erste erie Vierbindung zwischen
Kohlenstoffidicod unel dem Tredmhauseffekl hergesieln
Ihwre wizser Lei fur die Gi

der Klimafarschung wurden erst 2010publikge machi
und 201Bwmfassendgewardig

Quelle: DWD ,Klimazeitstrahl: Visualisierung des Klimawandels
Wetter und Klima - Deutscher Wetterdienst - Basisfakten zum Klimawandel - Klimazeitstrahl: Visualisierung des Klimawandels



https://www.dwd.de/DE/klimaumwelt/klimawandel/Klimazeitstrahl.html

o,
Unser Klima im Wandel der Zeit ‘e Wﬁﬂ(gﬁ%&n

herzlich. ehrlich. offen.

1859 | 1860 1861 1862 1863 1864 1865 1866 1867 1868 1869 |1870 1871 1872

duxdas Farbfeld ritirt dia O winas Jahres [gichalar Mittalwart unten | nationalar oban).
A5 3 25 2 145 -1 05020205 1 15 2 25 3 35 °C Die blauen Farbtone stellen tiefere und die roten hahnere Temperaturen dar im Bazug zu der mittieren Temgperatur von 1671-3000,
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i Datenguelle: DWD Deutscher Wetterdienst T

Seit 1681, dem Beginn
" systematischer 4 e

Fur Dewtschland werden Dautsche
did @rsten Watterkartan Meeaamn In Metzorologische:
wverdffenticht, veranbwartiich Deutschiand, l : o
agen ausreichend Gesalischaft” - DMG

war die Deutsche Seewarte
in Hamburg, aus der die

Daten vor fir sine

hewtige Regional- und ﬂmm :
Secwelter-
der Tamparatur.

zanirals des DWD
hervorging.

1EBDer: Die arslen
Rahaltanker vertelen das
Erdél Gber den Erdball.
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Globale Erwarmung durch
erhdhtes CO,7
Dar schwadischa Fhysiker und Chamiker

Svante Arrhanius arkannt: Steigt dis COy
- K ion in der A an, funrt

das zu ainem globalen Temparaturanstiag.
Ab giner gewissen Konzentration kanmte

Svante Arrhenius
1859 - 1927

dia Walt 2 bis & Grad warmar sen,
schatzt Arrhenius,
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1900 1901 @ 1902 1905 1906 | 1907 1908 | 1909

1800er. Beginn der Massenproduktion von Aulos.
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1910 1911 1912 1913 [1914 1915 | 1916 1917 1918 1919

Zeitungsartikel warnt var Anstieg
| der globalen Temperatur durch Verbrennung von Kohle
14, dugust 1913 Die neusealéndische Zetng Rodney & Olamatea serafardlichie dissen Artikal:

| Kohlevarbravch besinflusst das Kiima.

e Hochéfen der Welt verbrannen jetzi efwa 2 000 000 000

| Tonnen Kohle pro Jahr. Bal daren Verorennung wenden, in
Werbindung mit Sauersiofl, der Atmosphare jedes. Jahr atwa
7000, 000,000 Tonnan Kohlendicod hnzugefogt. Dies fohrt
dazu, dass sich der Treibhausedfekt der Luft erhoht und sa die E e

v | Temperatur der Erde ansteigen st Die Aussirkung Kann in- & sron seuperse

einigen Jahehunderten betrachtiich sein

1920

1921

1922

1923

_ Jedes Farbleld reprisentien die Durchschnitlslempearatur sines Jahres [globaber Mitlebwer! urlen  nalionaler oben).

45 3 25 2 16 1 05020205 1 15 2 25 3 35 c Dieblauen Fabidne stellen tisfere und die roten hahrene Temperaturen dar im Bezug zu der mitilersn Temperaiur von 1671.2000.
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1924 1925 1926 | 1927 1928 1929 [1930 1931 | 1932 1933 1934 1935

Hochwasaar am Rhein Wellbavilka ruriy Abster 100 Tage
2 Miliarden Menachen zugelromen

Quelle: DWD ,Klimazeitstrahl: Visualisierung des Klimawandels
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1936 | 1937 1938 1939 | 1940 1941 1942 1943 (1944 1945 1946 1947 | 1948 1949

Erste Messungen bestitigen i’ Erstmals ffentlich ausgesprochen:
globale Erwarmung \ "Der Klimawandel ist
Der enghsche Ingenieur Stewart - menschgemacht”
Y Callendar weist mil Messungen eratmals P Der deutscher Metearoiogs und Klimatologs,
die glohale Eradrmung nach L r Hermann Flohn, siellte 1941 in seiner

Habiktation ersimals die Thesa auf. von dar
Stewart Callendar wir heuts wissen: Sie stimmt| Der Kimawandel
1808 - 1964 Hermann Flohm

ist menschengemacht. Er hat auf die r:nﬂ.
1912 - 1997

Problematik seit der Machkriegszeit immer wisder !
hingewiesen und vor unabsehbaren Folgen der

‘ menschangemachien Kimaverdndarungen gawarni. ‘

ﬁ)m S

dahrhunderi- Jahshundertsommer”: Die Kombinabon aus lang anhaliender
hocheasser an Hitze wnd Trockenheil brachie dem Sommer 1847 den Titel
der Ems. Jahrhundertsammer sin.
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1950 1951 1952 1953 [1954 1955 | 1956 1957 1958 1959 | 1960 1961 1962 1963

I | . Ein Appell gegen
Erster Beweis fiir steigende CO_-Werte fApet geg
. Die M hheit fikrt d it ei 2 Umweltverschmutzung
Grundung Grindung r FIECEICMSERIIEI RUINGE SISNISiE SH L5y Der jumge Chemiker Charbes Keeling, begarn den i R
Metearologischer Dienst Deulscher Wetterdienst groB angelegtes gﬁophysnkallsches Kehlenstofigehall der Atmasphire auf dem Giplel des ihrem aufsahenaregendan
dar DR Experiment durch. Mauna Loa auf Hawai zu messen. Dank Keslings prazisen S:CEQI_::[ W'II: h::::n::?‘:r‘:m

Ergebmissan konnle ersimals Zweilelsirel belegl werden, dass

sich mehr und mehr O in der Almosphdne anmeichert.

Dua mach ihen benannie Kesling Murve ist ain wichtiger Balag

Tir den menschlich verursachien globalen Temnperaturansiieg,

Entwsicklung der Manschheit durchtuhrian . der bis dahin nur Hypothase war. Seine bardhmie Messrahe,
Charles Keeling e bis neute fortgerihrt wird, zeigt den rasarien Ansiiag von

Donauhochwasser
I Hoshraasser in Eisige Winter - Rhain, Main,

Jedes Farbfeld reprasentier de Durchschndtsiemparatur eines Jahres (globaler Mittewar? unten | nationaler aben) Siid-Niedersachsen und Wesl. Bodenses mupgefronen
Diie blawen Farbbone stellen tefere und die roten hohnere Temperaturen dar im Bezug zu der mitteren Temgperatur von 1971.2000. iind S 6 daulschland

Blickaud dis Limaaitiarschmutzung
und das Artensterban

Roger Revelle gehore 2u den ersben Farschern,
die wesentliche Studien zur Steigerung des
KahlenstoMdiczidgehalts in der Erdaimosphdire urd
den damil verbundenen Risiken Fir die zukiinftigs

Roger Revelle
1909 - 1991 1928 - 2005 Kenlendiowgd in der Luft van 213 ppm im Jahr 1958
Bis 2u 417 ppm im Jahr 2022,

3 .25 2 A% 4 05020208 1 18 2 25 3 35 °C

=35
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1964 1965

Syukuro Manabe
1931

{Mobelpreistirager 2021)

1966

Das erste Klimamodell

Syukuro Manabe erhielt 2021 cen Nabelpreis
fiir Physik. Zusammen mit dem Wissenschadtier
Richard Wetherald ersielite er im Jahne 1967
&in ereles globales Klimamedel,

Dias Ergebnis ihrer Berachnung: Bei siner
Werdapplung der 0O, -Konzentralion in dar
Almosphiire sleigl die Durchschniltslemperalur
auf der Erde um etwa 2.3 Grad an.

1967 1968

1969 | 1970

Der TAG .DER ERDE" wird
ersimals gefelert und jahriich
i dber 175 LAndarm begangen.
Er zall aul dis Zarstdmung der
natirlichen Labenagrindlagen und
dis Werischatzung for die Umwelt
sufmarksam machen Sed 1950
findat dieser Feiertag am 22, Apsil
mternational statt und wurda
2009 von der UN als Tag
dar Mutter Erde arklart

aitickeide coa F uris ms
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1971

1972 1973 1974

Drar
Club of Rome" ”
varefantlicht saing
legendine Siudie

JOrenzen des
Wachstums -
Baricht zur Lage der
Menschhelt™

S, FACL W
$a5 Bsch “Ormazm ons
Wbt 50 waohta i
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1975 1976

‘Weltbevolkerung
4 Milliarden Menschen
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1977

1980

1978 1979

Die erste Weltklimakonferenz

Im Februar varsammeltien sich in Genl 350 Exparten
aul dar ersten Wellklimakanferanz, die von der
‘Weltorganisation far Metacrologie (W) und anderan
UN-Institutionen einberulen wurde. Das Ergebais war
aing kiare Botschatt an dis Fegisningen waltweit,
mighcha marschangemachie Klimaversndeningen,

dig sich ativ auf das Wahlergehan der ki
auswirkan kinnten, frihzaitig zu arkannen und
Tu verhindern

out? Wadgﬁ&&en

herzlich. ehrlich. offen.

1981

1982 | 1983 1984 1985 1986

Die Themalik des
Klimarwandels findet
ihien Weg in dis
Maian, als im Oklober
1886 das Magazin
Der Spiegel” seing
Titalgaschichta dar
JElima-Katasinophe™
widmat

DEH FIREEL

1988 1989

S S -

1990 | 1991

1987

Einrichtung des L e Das Westzentrum fir Der DWD
Weltklimarates (IPCC) *3 2 2 a* Miederschiagskimatologie integrierte den
Die LIN-Ganaralvaraammiung [WEN) wurde 1089 auf Metearslogischen
beschlieli die Grindung des Ersuchen der Weltorganisation Dienst der OOR.

‘Wiedtklimarats (IPCC), degsan
Audgabs s 16t die wissenschafilichan
Grundlagen, Risiken und Malnahmen
2ur Reduziarng und Anpassung

an die globale Ersdrmung aus
wisssnschaltlicher Perspektive
bewartan. Tausands Farschands
weltweit arbeiten seather ehrenamtlich
an den IPCC-Barichien.

fiir Metearalogie (WMO) beim
WD gegriinded, um weltweil
Misderschlagamessungan
2 sammeln, 2 ibepriden
und Zu analysieren

2.,

Hochwasserkatastrophe an
Denau, Rhein und Mosel

Quelle: DWD ,Klimazeitstrahl: Visualisierung des Klimawandels
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1992 | 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004

!

a

Grindung der UN-
Klimarahmenkonvention

i Dautachlond Gt Wer hat das Klima aufgeheizt?
D&;ﬁ;‘cﬂ:ﬂrzﬂjﬂﬂ;m;m.lwﬂl das emeuarbare Sar lauibel die Schiagzeile des Artikels
f o L e b Enargien Gesatz dot TAZ iiber die Entwicklung der CO,-
ven andem gegriindet und trat {EEG) in Kraft Emigsionen sait 1850. Die Untarsuching

1984 in Kraft. S hat zum Ziel, die
Tred@hausgaskon 2eantralionam aul ensm
Mivaau v stabibsiaren, das aina gefdhrkche
Sadirung des Kimagystems varhindart,
Aktuall sind 197 Landar Mitgliader diasar
Organisatian, was praklisch badaitet, dass
fast alle Landar dar Walt varireten sind

<)

zeagt, dass zehn Linder Tast zwei Drittel

dar GO -Emissionan seit 1850 verursacht
haben. Deutschland ndmmi sbendalls aine
Spitzangosition ain

sam TAZ-Arihale

Rheinhochwasser

Dderliul, war die gréSte bekannts

in Dieulschland

Quelle: DWD ,Klimazeitstrahl: Visualisierung des Klimawandels
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2005 | 2006

Oscarpramierter !
Dokumentarfilm ,Eine

unbequeme Wahrheit” '
rittelt die Welt auf |

Dearr Filmy, dar mal Al Gore enlbstand,
hat das Jiel, die Bevilenang und
Wirtschall Gber die Ursachen

und Auswirkungen des glebadan
Temperaiuransiiegs und der
Umwalizarsidrung wachzuriften

2007 2008

Bundeskabinett T

beschliefit Deutsche
Anpassungsstrategie an
den Klimawandel (DAS)

Ziel der Anpassunpssirategie st as,
die Weraundbarksil [ Vunerabiliti)
won Wirtschafl, Umael und
Geaslischafl geganiiber den Folgen
des Klimawandels zu redusienen
und die AnpassungsiEhigksit
natiriiches, peselachafllicher urd
akenomischer Sysleme zu

eihalen oder 2u sleigen.

2009 | 2010

DWD-Klimaatlas: T

Unser Klima von
gestern bis 2100

Der Klimaatlas Deulschland
warkndpdt akiuela Kimadaten mit
den Mittalwarien far Vergan genhait
und den Projaktianen for die Zukundt
Der Vargiaich unsenas Kimas von
gestern, heuts und morgen illustriert
anschaulich dan Klimawandal fir
werscheedene Wetienelemente

* s b 5]

B Waa(gassen
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2012

2011

!

Tonaulnahime
vorn achmelzendan
Moreratschgletscher!
Solvwaizer Alpan

400

Oyt i el

2013 2014

Pariser Klimaabkommen: Gemeinsam
gegen die Erderwarmung

Dias Pansar Kimaabkommaen hat das Zel, dis

2015

Erderasinmang unter 2 Grad Bhes dem vorindustriellen
Mivaau zu haltan und strabt an. den Temparatranstieg
auf 1,5 Grad 2u bagranzan. Im Gegensatz 2u Kyote
legt das Abkommen keine festen Emissiansziela fest,

> sondem verpflichtel da 193 Unterzewchnerstaien,
sigena ambiiionierte Fale zur Emissionsreduziening
ab 2020 zu satzan

Adis

2016 | 2017

Dwar betische
Klimafarschar Ed Hawkins
hat den Anstieg der
Erdmittaitamparasur nau
visualisian, wodureh das
Tempa des Klimawandals
dautlich erkannbar wird

Die animierte Grask
zeigt die gichale
Temperaiur zunahime
won 1850 bis 2020
im Zeitraffer.

e Aevrwion b

Awdio-Botschaft aus
deam All:
Machrichi an i
mging Enbelkifder |
{Astronaut
Alexander Gerst)

Q)

.
B A o D0 R |

. |

ELBE - Hachwasser

Durrapericde, uberdurchschnittich hail als
auch sullergewahnlich trocken und samnig

Quelle: DWD ,Klimazeitstrahl: Visualisierung des Klimawandels
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2019

!

Dier DWD
beteiligle sich
erstmals an einer |
Altribytionssiudie
2u miner Hilzewelle
in Westeuropa

2020

!

Dwer CWD
berechnet ersimals

2021

Kimavarhersagen fir die
kommenden zehn Jahre

und werdffentlicht

die Warn-Wetter-App.
Fure il

Flutkatassopha Ahrtal,
dahrhunderthochwasser

:

2022

!

Dher
Deubsche
Witardienst
wird i s

Jahr 70 Jahre alt

| 0 Jube TV,
widaa 1 mn
ahu ¥

e ey |

[T —

2023

!

Das bisher
warmste Jahr in
Deulschland

. Wao(ga%cn

2024

0

24 Klimafakten
i Bibd und Wort

& Schaindy b
]

2025 2026

Was wir heute (ber

den Klimawandel wissen
5 Satze, 20 Wortar:

+ Erist raal

+ Wir sind die Ursache

+ Er ist labansbadmhich,

+ Din Fachiauwta sind sich sinig

+ Wir kennen noch stwas tun,

act now!

A& 4 A/

Dirresommer

2027 | 2028 | 2029

‘arizben werde: Jetzt und in den
wan den w
wlmﬂiﬂm!m

Quelle: DWD ,Klimazeitstrahl: Visualisierung des Klimawandels
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Wo stehen wir heute? ‘0 e® Wﬂd@ﬁ%en
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@ Monthly global surface air temperature anomalies

Data source: ERAS5 + Reference period: pre-industrial (1850-1900)
Credit: C3S/ECMWF

2024 ist erneut das warmste Jahr

seit Beginn der Aufzeichnungen! o .
Die weltweiten CO2-Emissionen sind 15 et
erneut gestiegen auf 37 Mrd. Tonnen!

1.0

Die CO2-Konzentration in der Atmosphare

erreicht einen Wert von 422 ppm!
0.5

Die 1,5°C - Grenze wurde erstmalig
im Jahresdurchschnitt Uberschritten! 0.0

Pre-industrial reference (1850-1900)

Jan Feb Mar Apr May Jun Jul Aug Sep Oct Nov Dec

PROGRAMME OF i e (r"\ Climate
- THE EUROPEAN UNION Gpernlc:t;ls —A‘, ECMWF ) Change Service

Quelle: www.copernicus.eu Erdbeobachtung
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Sind die Auswirkungen messbar? 0 e W"ﬂ(@ﬁ“&"
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Daily sea surface temperature for 60°S-60°N 7
Data: ERA5 1979-2024 e Credit: C35/ECMWF [1]
— 2024 —— 2023 1979-2022 --- 1991-2020 average
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IMPLEMENTED BY
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Quelle: www.copernicus.eu Erdbeobachtung
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Kipp-Elemente im Klimasystem

Gronlandischer,

Eisschild iV, _, % — ’
& iffe?l |Boreal: RSQUAIOSt

Tibetische:
.. Gletscher??

‘Atlantische

Stlidwesten :
Nordamerikas?

.Westafrikanischér

El[Nifo]
SudlichelOszillation}

Marine]biologische
Kohlenstoffpumpe?.

m= Eiskorper Bevolkerungsdichte [Einwohner pro km?]
B Stromungssysteme D0 —
nodata O 5 10 20 100 200 300 400 1000

m Okosysteme

e Wadga%cn

herzlich. ehrlich. offen.

Quelle: PIK Potsdam Institut fir Klimafolgenforschung
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Darum bringt der iKlimawandel

mehr Extremwetter Was sind die Folgen?

Starkregen
Hitze ,» inEuropa » Verdnderung der Meeres-

inden USA 4 und Luftstrémungen

» Extreme Wetterereignisse
- Stdrme
- Starkregen

- Durre
in immer kurzerer Folge

Durch den Klimawandel bewegen sich Hoch- und Tiefdruckgebiete
langsamer und bleiben langer an einer Stelle.

qual'ks Quellen: Mann, Rahmstorf et al. 2018, Pendergrass, Knutti 2018, BMVI, DWD mi
— Stand 15. Juli 2021




Klimaschutz
ist
wichtig!




Wir mussen
uns vor den
Folgen des
Klimawandels
schutzen!

Hochwasser |

i
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Pfingsten 2024 adgassen

lich. ehrlich. offen.




Gemeinde Wadgassen: Online-
Fragebogen zur Blrgerbeteiligung

B Waa(gassen

herzlich. ehrlich. offen.

Sie moéchten sich aktivam Klimaschutz
beteiligen oder uns ihre Wiinsche oder
Ideen mitteilen?

Dann nehmen Sie doch an unserer
kleinen Umfrage teil.

Die Beantwortung der Fragen dauert
nur wenige Minuten und ihre Antworten
werden selbstverstandlich anonym
bearbeitet.


https://forms.office.com/e/vg7PtFrhm7
https://forms.office.com/e/vg7PtFrhm7

Internationales N und Verbraucherschutz
Betreuungszentrum fur

Hochwasserpartnerschaften SAARLAN D

Hochwasser und Sturzfluten — was ist zu tun?
Christof Kinsinger

Iq”FTT‘ ® Ministerium fuar Umwelt, .
Klima, Mobilitat, Agrar XY

Internationales Betreuungszentrum far Hochwasserpartnerschaften (HPI)

Foto:
Gemeinde
Wadgassen

30.01.2025 Wadgassen DIREKT: Biirger-Infoveranstaltung Hochwasser und
Hochwasserschutz



Internationales N und Verbraucherschutz
Betreuungszentrum fur

. Hochwasserpartnerschaften SAARLAND
Hochwasser und Sturzfluten

"'w

I:I—/FTT‘ ® Ministerium fiir Umwelt,
Klima, Mobilitat, Agrar

Egal welche Ursache, die
Schaden kbnnen enorm
sein!

%

Foto: R. Ruppenthal, Wadgassen
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- Internationales und Verbraucherschutz -. '.

® Ministerium fuar Umwelt,
Klima, Mobilitat, Agrar XYY

o et ersehaften SAARLAND "%
Hochwasser und Sturzfluten

Uberflutungen durch Hochwasser:

* sind Folge von langeren Niederschlagsphasen
(,,Landregen®)

* lassen sich in Intensitat und Dauer durch
Wettervorhersagen ganz gut vorhersagen

e fiihren weitflichig zu Uberflutungen an Bichen und
Fllissen

* haben eine ,, ausreichende Vorwarnzeit und eine gute
Vorbereitung ist moglich


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Juli 2019: Schäden auch in Üxheim, Kerpen, Zilsdorf, Stroheich …Vollgelaufene Keller/Häuser und Feuerwehrgerätehaus, Unterspülungen
April/Mai 2018: Serien von Unwettern, hohe Schäden, Eifelstrecke tagelang gesperrt …
Juni 2016: Ahr:Überflutete Keller, Straßen, Camping-Platz, drohende Bergrutsche, Häuser mussten vom Stromnetz genommen werden 
 Pegelanstieg um 2,7 m innerhalb eines Tages => Überflutung und Rettungsaktionen auf Campingplatz an der Ahr
Wittlich: Häuser mussten vom Stromnetz genommen werden
Drohender hangrutsch in Niederbettingen 
Autofahrer musste aus Auto im überfluteten Streckenabschnitt der L46 gerettet werden
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® Ministerium fuar Umwelt,

Klima, Mobilitat, Agrar

- Internationales und Verbraucherschutz

Bet t fi .
Hzcrl'?;:;g;fszrtr:;s cuhraften SAAR LA N D

Hochwasser und Sturzfluten

Uberflutungen durch Sturzfluten:
e konnen ,,spontan® d. h. plotzlich auftreten
* sind zumeist raumlich begrenzt (Gewitter)

* konnen praktisch jeden (Ort) auch abseits von
Gewassern treffen

* sind nicht ,,punktgenau” vorhersagbar

* haben eine sehr geringe Vorwarnzeit - wenn es
passiert, gibt es kaum Zeit zu reagieren


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Juli 2019: Schäden auch in Üxheim, Kerpen, Zilsdorf, Stroheich …Vollgelaufene Keller/Häuser und Feuerwehrgerätehaus, Unterspülungen
April/Mai 2018: Serien von Unwettern, hohe Schäden, Eifelstrecke tagelang gesperrt …
Juni 2016: Ahr:Überflutete Keller, Straßen, Camping-Platz, drohende Bergrutsche, Häuser mussten vom Stromnetz genommen werden 
 Pegelanstieg um 2,7 m innerhalb eines Tages => Überflutung und Rettungsaktionen auf Campingplatz an der Ahr
Wittlich: Häuser mussten vom Stromnetz genommen werden
Drohender hangrutsch in Niederbettingen 
Autofahrer musste aus Auto im überfluteten Streckenabschnitt der L46 gerettet werden


H/PT ® Ministerium fiir Umwelt,

; Klima, Mobilitat, Agrar X o.°.
- Internationales und Verbraucherschutz
A e Betreuungszentrum fur

Hochwasserpartnerschaften SAARLAND
Hochwasser und Sturzfluten

In den letzten Jahren hat es uns in Deutschland hart
getroffen! u. a.:

e 2021: Eifelhochwasser im Juli
* 2023/24 Land unter in Niedersachsen
» 2024: Pfingsthochwasser und Starkregen am 2.8.2024

Wie gehen wir mit dem Risiko in diesem und den
kommenden Jahren um und wer ist ,WIR"“?

* 2025: Friedrichweiler, Werbeln, Differten, Wadgassen
Schaffhausen und Hostenbach?


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Juli 2019: Schäden auch in Üxheim, Kerpen, Zilsdorf, Stroheich …Vollgelaufene Keller/Häuser und Feuerwehrgerätehaus, Unterspülungen
April/Mai 2018: Serien von Unwettern, hohe Schäden, Eifelstrecke tagelang gesperrt …
Juni 2016: Ahr:Überflutete Keller, Straßen, Camping-Platz, drohende Bergrutsche, Häuser mussten vom Stromnetz genommen werden 
 Pegelanstieg um 2,7 m innerhalb eines Tages => Überflutung und Rettungsaktionen auf Campingplatz an der Ahr
Wittlich: Häuser mussten vom Stromnetz genommen werden
Drohender hangrutsch in Niederbettingen 
Autofahrer musste aus Auto im überfluteten Streckenabschnitt der L46 gerettet werden
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® Ministerium fiir Umwelt,

; Klima, Mobilitat, Agrar _'-: oo
- Internationales und Verbraucherschutz X

oy sehaften SAARLAND
Hochwasser und Sturzfluten

Besserer Schutz ist nur moglich, wenn wir die Zeit vor
den Ereignissen nutzen, um uns besser vorzubereiten

Nach der Uberflutung ist vor der Uberflutung!
Alle sitzen in einem Boot:

Bund, Land, Kommune und Bevoélkerung


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Juli 2019: Schäden auch in Üxheim, Kerpen, Zilsdorf, Stroheich …Vollgelaufene Keller/Häuser und Feuerwehrgerätehaus, Unterspülungen
April/Mai 2018: Serien von Unwettern, hohe Schäden, Eifelstrecke tagelang gesperrt …
Juni 2016: Ahr:Überflutete Keller, Straßen, Camping-Platz, drohende Bergrutsche, Häuser mussten vom Stromnetz genommen werden 
 Pegelanstieg um 2,7 m innerhalb eines Tages => Überflutung und Rettungsaktionen auf Campingplatz an der Ahr
Wittlich: Häuser mussten vom Stromnetz genommen werden
Drohender hangrutsch in Niederbettingen 
Autofahrer musste aus Auto im überfluteten Streckenabschnitt der L46 gerettet werden


Internationales und Verbraucherschutz

I:I—/FTT‘ ® Ministerium far Umwelt, RN Y
. Klima, Mobilitat, Agrar _-.o:o'o'.‘.
- Betreuungszentrum fur
Hochwasserpartnerschaften SAARLAN D

Pfingsthochwasser
2024

Enorme Schaden
angemeldet:

uber 40. Mio. € im
offentlichen Bereich;

ca. 20. Mio. € im

P HEFﬁAPA \E . '
st =) - privaten Bereich




H/P’T‘ ® Ministerium fur Umwelt, | L ees

- Klima, Mobilitat, Agrar _-_'o.'o.'.'.‘.

e Internationales . und Verbraucherschutz ‘oo
Betreuungszentrum fur

. Hochwasserpartnerschaften SAARLAN D

Foto: Andreas Martel Foto Gemeinde Wadgassen

links, rechts, geradeaus? Bei jeder Richtung kein leichter Weg!

So viel Wasser kann kein Gewasser, keine Kanalisation
,Schadlos” in den Siedlungen abfuhren!



H/P’T‘ ® Ministerium fir Umwelt,

. Klima, Mobilitat, Agrar

e Internationales . und Verbraucherschutz
Betreuungszentrum fur

Hochwasserpartnerschaften SAARLAN D

Wasserrickhaltungen kommen auch
an ihre Grenzen

Riickhaltebecken, Deiche und
Damme sind fir bestimmte
Abflussmengen dimensioniert.

Sie konnen nicht
beliebig groR gebaut werden.

Kommt ein groReres Hochwasser,
werden sie Uiberstromt, so wie hier in
Heusweiler
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Betreuungszentrum fir SAARLAND '..' ‘‘‘‘‘‘ <

Hochwasserpartnerschaften

Hochwasser und Starkregen kénnen nicht verhindert werden!

Wasserriickhalt in der Flache ist nur begrenzt moglich!
Mauern und Deiche bieten keinen absoluten Schutz
vor Hochwasser und Starkregen!

Daher hilft nur umfassende :

Hochwasser- und Starkregenvorsorge!
Auf Hochwasser und Starkregen
kann man sich vorbereiten!

Die Gemeinde erstellt ein Hochwasser und
Starkregenvorsorgekonzept



Internationales N und Verbraucherschutz -
Betreuungszentrum fur

Hochwasserpartnerschaften SAAR LAN D E B
> offentliche Hochwasservorsorge
» kritische Infrastruktur
» Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz vorbereiten

I:I—/FTT‘ ® Ministerium far Umwelt, .- o ..
Klima, Mobilitat, Agrar OOYYY “at.

-----

« Warnung vor Hochwasser und Starkregenereignissen

» Alarm- und Einsatzplane aufstellen und bestehende fur
Extremereignisse erweitern; Evakuierung planen

« Alarm- und Einsatzplanung auf Ebene des Landes/Kreises
koordinieren




Internationales . und Verbraucherschutz -.0.. X X
Betreuungszentrum fur X o -
@

Hochwasserpartnerschaften SAARLAND : X1 _..

F'IS’I_‘ ® Ministerium fiir Umwelt, IR
- Klima, Mobilitat, Agrar XYY o ee
\_/‘/J‘

» Private Hochwasservorsorge ist genau so wichtig!

* Verhaltensregeln
wie kann sich jeder einzelne auf Hochwasser
vorbereiten?

 Technische SchutzmaRnahmen
welchen Schutz kann jeder am eigenen Haus
durchfuhren, Hochwasserpass?

 Elementarschadenversicherung
lassen sie sich unabhangig beraten,
Verbraucherzentralen!

« Selbsthilfe organisieren
Nachbarschaftshilfe, Unterstutzung der FFW



Internationales N und Verbraucherschutz
Betreuungszentrum fur

Hochwasserpartnerschaften SAARLAN D

H/F)’T‘ ® Ministerium fur Umwelt, __
- Klima, Mobilitat, Agrar ,-_
A cemnaEE—

Jeder Einzelne ist
gefordert!
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Internationales N und Verbraucherschutz
Betreuungszentrum fur

Hochwasserpartnerschaften SAARLAN D

H/P’T‘ ® Ministerium fur Umwelt, __ e
. Klima, Mobilitat, Agrar ,-_-.'o'.'.‘.

~oeit Pfingsten 2024 wissen wir, dass sich unsere Investitionen in die
praventiven Schutzmalnahmen gelohnt haben® - Anlieger an der Nied



Internationales Klima, Mobilitat, Agrar XYY

= . und Verbraucherschutz -'... e )
Betreuungszentrum fur X o -
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Hochwasserpartnerschaften SAARLAND : EX XD

Ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

F‘F’)T ® Ministerium fur Umwelt, . o . . .
A e

Warum erstellt die Gemeinde ein Hochwasser- und
Starkregenvorsorgekonzept?

« um die Privaten (Burger*innen, Gewerbe, Industrie)
einzubeziehen

« um sich besser auf auf3erordentliche
Ereignisse wie an Pfingsten und am 02.08.2024 einzustellen

« um wirkungsvolle und wirtschaftliche MaRnahmen zu
planen
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Internationales

® Ministerium fir Umwelt,
Klima, Mobilitat, Agrar

N und Verbraucherschutz
Betreuungszentrum fur

Hochwasserpartnerschaften SAARLAN D

Ortliches Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Behandlung folgender Fragen mit den Betroffenen:

Welche Gefahr besteht? - Starkregengefahrenkarten

Welcher Hochwasserschutz im offentlichen Bereich ist erforderlich,

muss verbessert werden?
Welche Losungen sind wirtschaftlich und umsetzbar?

Welche Hochwasservorsorge ist uber den technischen
Hochwasserschutz hinaus erforderlich?

Was kann/muss jeder Betroffene tun?

Mit welcher Hilfe kann der Betroffene rechnen?



I__T’F’)T ® Ministerium far Umwelt, -
; Klima, Mobilitat, Agrar _-: ‘.
e e Internationales und Verbraucherschutz

~ Bet t fi
Hzcrl'?;:;g;fszrtr:;s cuhraften SAAR LA N D .:' ....... 5

Ortliches Vorsorgekonzept

Ziel: Festlegung und Umsetzung konkreter Mal3nahmen

Ergebnis: Liste mit umzusetzenden Mal3inahmen, Prioritaten

» Federfuhrung liegt bei der Gemeinde Wadgassen

* Intensive Beteiligung der betroffenen und interessierten Bevolkerung
» Sachkundige Begleitung durch ein Ingenieurburo

* Land mit seinen Fachbehorden / HPI leistet Unterstlitzung;

* Fodrderung (90%) nach den Forderrichtlinien der
Wasserwirtschaftsverwaltung



Internationales N und Verbraucherschutz
Betreuungszentrum fur

Hochwasserpartnerschaften SAARLAN D -

H',P’T‘ ® Ministerium fiir Umwelt,
Klima, Mobilitat, Agrar
e

Weitere Informationen erhalten sie hier:

Informations- und Beratungs- Hﬁ‘

zentrum Hochwasservorsorge N s
Rheinland-Pfalz

www.hpi-iksms.org
www.ibh.rlp.de

Christof Kinsinger Rita Ley
06501 / 60 70 90 7 06501 / 60 70 90 8
Christof.Kinsinger@iksms-cipms.org Rita.Ley@iksms-

cipms.org
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MATERIELLE VORBEREITUNG




MARBNAHMEN KATALOG

HOCHWASS
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ERSCHUTZRAMPEN



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
 Mobile Rampen ermöglichen schnellen Schutz gegen eindringendes oder überlaufendes Wasser. 
 Module lassen sich durch ein Klicksystem schnell und problemlos verbinden. 
 Abdichtungen an Unter- und Rückseite sorgen für Stabilität durch den Wasserdruck und haften sicher am Boden. 
 Geeignet für unebenes Gelände und Kurven, um Schutz optimal an örtliche Gegebenheiten anzupassen. 
 Wadgassen gehört zu drei Standorten im Landkreis mit diesem System  Möglichkeit, Rampen mit umliegenden Gemeinden auszutauschen oder zu erweitern.
 Auch um unsere Feuerwehrgerätehäuser zu schützen



MATERIELLE VORBEREITUNG

- Sandsackfullanlage

- Sandsacklager



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wichtig: Sandsäcke für Notfälle, Gemeindezwecke (z.B. Feuerwehr), kein Präventionsverleih


ROUTINE MABNAHMEN




ROUTINE MABNAHMEN

- Regelmallige Prifung & Reinigung der Einlaufe an
Straf3en in besonders gefahrdeten Gebieten

- Uberprifung & Reinigung der Regenrlckhaltebecken

- Reinigung von Flussbereichen




MARBNAHMEN KATALOG

DROHNENAUFNAHMEN

W g f! = W F : B8, % by it

\ , Uberblick verschaffen & Gefahren/Staumaterial frihzeitig erkennen
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RAUMLICHKEITEN




RAUMLICHKEITEN



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
- Erstellung eines Materiallagers für Katastrophenfälle (z.B. Sandsacklagerung etc.)
- Festlegen von Evakuaierungsräumlichkeiten: Sicherstellung, dass die Evakuierungsräumlichkeiten über Sanitäre Anlagen, Küche, etc. verfügen.



e Wadgassen

MARBNAHMEN KATALOG




KRISENMANAGEMENT & KONZEPTENTWICKLUNG



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
-Erstellung Krisenstab = Innerhalb Verwaltung und weiteren Organen außerhalb der Verwaltung wurde ein Stab erstellt mit Mitgliedern die für verschiedene Bereiche zuständig sind. 

-Entwicklung Alarmplan Krisenereignis (Kommunikationswege festlegen) = die Kommunikationswege im Krisenfall wurden festgelegt, sodass eine Alarmierung und anschließender Einsatz direkt danach erfolgen kann.

- Schulungen zur Krisenkommunikation (Schulung der Mitarbeitenden im Umgang mit Notrufen und Krisenkommunikation)

-Erarbeitung von Maßnahmen = dazu gehören z.B. die Einrichtung eines Bürgertelefons das sofort frei geschaltet werden kann sobald es die Situation verlangt. Die Bürgerkommunikation ist vorbereitet, sodass man hier so schnell wie möglich reagieren kann. Einsatzzeiten von Bauhof & co. werden festgelegt. 

-Analyse von kritischen Punkten in der Gemeinde = besonders gefährdete Gebiete in der Gemeinde werden überprüft und hier nach Lösungen gesucht für Probleme die potenziell auftreten können. 

-Notfallplan (z.B. Trinkwasser) = für verschiedene lebensnotwendige Bereiche wird ein Notfallplan erstellt. Als Bespiel hier z.B. die Trinkwasserversorgung die durch Hochwasser beeinträchtigt werden kann. 

Alle Maßnahmen und Planungen werden kontinuierlich weiterentwickelt und basieren auf gesammelten Erfahrungen sowie neuen Erkenntnissen. Die Arbeit erfolgt verwaltungsübergreifend und ist sorgfältig aufeinander abgestimmt.


KRISENMANAGEMENT & KONZEPTENTWICKLUNG

Gemeindeverwaltung durch auf der Krisensituati
und freiwilligen Helfern. Amtsleitung/Vorgeset Gemeindehomepage | on
zten und den sozialen

. %o Nadgauau Medien mit aktuellen

Erreichbarkeit der Amt VIl Telefon- und dauerhaft Informationen zur
i i Adressliste anlegen i i i

der Dienstzeiten sowie
Einrichtung eines Biirgertelefons in der Gemeinde Wadgassen fiir Krisensituationen an Wochenenden muss
geregelt sein, auch
Ziolsetzung Krankheits- bzw. Auftraggeber | Umsetzung
- Bereit i fiir Bargeris i und Hil Urlaubsvertretung i des Biil Krisenstab/Amt
ciner Krisensituation. Festlegung cines AmtVil | verteilen Dienstplan | mit Eintritt il
- Effiziente il ion zwischen Blirgem, i Schichtplans, um eine der Sofortige Aktivierung des Birgertelefons bei EDV
Notfalldiensten. 24/7-Verfugbarkeit der Krisensituation
Konzeption i on f fon der Burger Gber die Akt vierung des Amtvil
- Etablierung eines Burgertelefons mit mehreren Leitungen. - _ B und der
- Schulung von Mitarbeitern fiir den Einsatz im Krisenfall. Schulung und Training | Krisenstab/A
- Einri on ikati 2u relevanten i und Behérden. mt Vil Betrieb des Biirge Krisenstab/Amt
Schulung der Mitarbeiter AmtVil | Schulung Jahrlich Vil
Auftraggeber | Umsetzu | Konkrete Zeitplan im Umgang mit Notrufen koordinieren ‘Annahme von Anrufen und Erfassung von Anfragen und
ng und
Technische Ausstattung | Krisenstab/A Kri ikati Problem: relavanter Tonen an die 20ST
_ it Vil E— Training fur den Umgang Amt VIl - Jjahrlich Stellen (z.B. i
Einrichtung von mit Eintritt mit technischen Geréten EDV FAQ erstellen
Telefonleitungen und - der ) und Software. = U
anschlissen sowie Krisensituati Durchfihrung von Amt 11?7 jéhrlich
G i on - J Nachverfolgung,

Bereitstellung von 2-3 Apparate auf Lager | dauerhaft regelmagigen
Telefonapparaten oder - Ubungsszenarien zur
zentralen mit Vorbereitung auf

i Leitungen. i i i
Sicherstellung der Aggregatin dauerhaft
Stromversorgung durch Bereitschaft Interne Kommunikation | Krisenstab/A

mtvii

aller Anrufe und MaRnahmen zur

Auftraggeber Zeitplan
Krisenstab/Amt | Krisenstab/Amt | bei
vil Vit

Abschlussbericht Gber den Einsatz des
Biirgertelefon:

Analyse der gesammelten Daten und

Fee 2ur des Systems.

Installation von 2-3leistungsstarke | dauerhaft
Computern mit Zugang Laptops auf Lager mit

zu relevanten Microsoftprogrammen
Informationssystemen . Meldeprogramm?,
und 20RA?

Einrichtung von Amt VIl Telefonlisten erstellen | dauerhaft
Kommunikationswegen mit Ansprechpartner
2u Gemeindeverwaltung,
Feuerwehr, Polizei,
Rettungsdiensten und
Réaumliche Ausstattung | Krisenstab/A anderen relevanten
mt Vil O isati
Auswahl eines Krisensta | Sitzungssaal im mit Eintritt Nutzung von internen AmtVil- | Leitfaden erstellen dauerhaft
ecigneten Raumes b-BUD | RathausoderRaum | der Kommunikationsplattfor EDV .

B eelb dor im LBZ Krisensitusti o (o B EMall P! implementierung von Verbesserungen
Gemeindeverwaltung Mitte/Gemeindehaus ienste). basierend auf den Ergebnissen der
oder einer anderen ailet d > in die
sicheren Einric - ahrlichen mi
Bereitstollung von mit Eintritt Extsine Krisenstab/A e
Biiromabeln, der Kommunikation mt Vil
Schreibmaterialien und Krisensituati Bekanntgabe der AmtVIl | Bekanntgabe der mit Eintritt
sonstiger notwendiger on Burgertelefonnummer Burgertelefonnummer | der

.. " o

Evaluierung Krisenstab/Amt | Krisenstab/Amt
Vil Vil

Durchfihrung einer Evaluierung der
il i und ivitat des

Budget und Fil i Krisenstab/Amt

Ermittiung der Kosten far Einrichtung und
Betrieb des BU

Kanale (z. B. Website | on
Personalauswahl Krisenstab/A der Gemeinde, soziale
mt

il Medien, lokale
Auswahl von Krisensta | eine Person aus jeder | dauerhaft i Radio).

Sus der b Abteilung, benannt Standige Information der AmtVIl | Einrichtung eines it Eintritt
irg Informationsportals der

Durch die Implementierung dieses Plans kann die Gemeinde Wadgassen sicherstellen, dass sie
in Krisensituationen wie optimal itet ist und den Brgern eine zuverlassige

- und L zur Verfiigung steht.



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Beispiel: Durchplanung von nur einem Element für optimalen & effizienten Ablauf 


ZUSAMMENARBEIT MIT EXTERN




ZUSAMMENARBEIT MIT EXTERN

Standiger Austausch mit LUA (vor allem bzgl. Raumungen der
Bist)

Teilnahme Hochwasserbesprechung Ministerium

Zusammenarbeit mit Fachberatung (SOS Krisenmanagement)

Zusammenarbeit Tankstelle in Wadgassen: Zugriff auf Treibstoff zu
aulBerbetrieblichen Uhrzeiten



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
- Man muss sich ein Gewisses Know-How aneignen
- Dafür: Kontakt hergestellt  SOS Krisenmanagement
- Kann bei Hochwasser dazugerufen werden  Beratung live während Hochwasser

Tankstelle Wadgassen: Treibstoff für unsere Feuerwehr zu  außerbetrieblichen Zeiten


e Wadgassen
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WARN- & INFORMATIONSDIENSTE

- Verbesserung Bevolkerungsschutz und Notfallkommunikation

- Weitere Sirenen sind geplant

26.11. Friedrichweiler, Feuerwehr Geratehaus
27.11. Differten, Grundschule

28.11. Werbeln, Kita

04.12. Hostenbach, Bisttalschule

05.12. Wadgassen, Koch Hochhaus

09.12. Wadgassen, Technisches Rathaus



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Um den Bevölkerungsschutz und die Notfallkommunikation zu verbessern, wurden in unserer Gemeinde neue Sirenen installiert.
Weitere Sirenen sind geplant:

15 Standorte sollen es werden Landkreis Projekt �
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PEGELSTANDSENSORIK

Pegelmessung Karte - BETA
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Hochmodernen Messgeräte erfassen in Echtzeit die Wasserstände und liefern wichtige Daten zur Einschätzung von Hochwassergefahren. 

Die Informationen werden automatisch an die zuständigen Stellen übermittelt und stehen sowohl der Gemeindeverwaltung als auch der Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Damit können Bürgerinnen und Bürger frühzeitig gewarnt werden, sollte sich eine kritische Hochwasserlage entwickeln.

System wird noch ausgebaut  Überleitung Hr. Biehler
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: FGWwasser
KIiGAS - Problemstellung forschungsgruppe

wasser der htw saar

Haufigkeit und Intensitat von Starkregen- und
Hochwasserereignissen nehmen auf Grund des
Klimawandels stetig zu

Herausforderungen fur Kommune: .

Frihwarnung und Vorbereitung auf
Uberflutungsszenarien miissen organisiert werden

Warnungen des DWD in der Regel grob
Interpretation von Vorhersagedaten erforderlich
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KIiGAS - Stufe 1

Umweltmess- und Prognosedaten stehen in
grolem Umfang aus Vielzahl von Quellen zur
Verflgung

Deutscher Wetterdienst
Wetter und Klima aus einer Hand N ‘

)
PEGEL:ONLINE

* Landesamt fiir Urmeelt
und Asbeitssehue

SAARLAND
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Pegel Werbeln Ludweilerstrae (Quelle: Dimeto)

Regensammler am technischen Rathaus (Quelle: Dimeto)
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Pegelmessstellen in der Gemeinde Wadgassen (Quelle: Gemeinde Wadgassen)




FGwasser
KIiGAS — Stufe 1 forschunosorupoe

Daten werden in Software FEWS zusammengefasst, verarbeitet und in Karten und Diagrammen dargestellt

Warngebiete und Grenzwerte werden an Hand des Gemeindegebietes zusammen mit Gemeindemitarbeitern und
Feuerwehr festgelegt

Im Fall der Uberschreitung von Grenzwerten werden automatisiert Warnmails an Entscheidungstrager versendet
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FGWasser
KIlGAS-Sthe1 forschungsgruppe

wasser der htw saar

V|

Detaillierte Darstellung der Gesamtlage fur Kommune Gesamtlage im Uberblick

Die Tabelle zeigt eine Ubersicht der in
des DWD. Die Werte sind je nach Grenzuwert grob in einem Farbschema visualisiert. Die einzelnen Grenzwerte sind

Entscheidungstrager in der Gemeinde konnen Mallnahmen
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: FGWwasser
KIiGAS - Stufe 2 — Numerische Prognosen forschungsgruppe

wasser der htw saar
Prognose von zu erwartenden Wasserstanden und Uberflutungsflachen

Einbindung hydrologischer und hydraulischer Berechnungsmodelle

Automatisierter Betrieb und Darstellung der Ergebnisse in FEWS

Mess- und Prognosedaten . .
Simulation

Einzugsgebietsdaten




FGWasser
KIlGAS-AUSinCk forschungsgruppe

wasser der htw saar

Herausforderungen auf Grund des Klimawandels beschranken sich nicht auf Starkregen und Hochwasser
Analysen von Temperaturprognosen zum Umgang mit Hitze, Trockenheit

Warnung auf Windprognosen zur Vorbereitung auf Sturmereignisse

https://simple.wikipedia.org/wiki/Tornado ist lizenziert gemal CC BY-SA

https://technofaqg.org/posts/2021/05/tips-on-choosing-the-best-solar-panels-for-your-needs/ ist
lizenziert gemafl CC BY-SA-NC
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https://technofaq.org/posts/2021/05/tips-on-choosing-the-best-solar-panels-for-your-needs/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/
https://simple.wikipedia.org/wiki/Tornado
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
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RegionalAgentur Klein

lhr Partner im Saarland
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Lanndkreis
3 Berater 2 Innendienst-  seit 01.04.1999 Saarlouis seit 01.05.2024
krafte Merzig Arzteservice
Saarbrucken im Saarland
Volklingen
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Die erweiterte Naturgefahrenversicherung

Uberschwemmung
(z.B. durch Starkregen,
Hochwasser) / Riickstau

Vulkanausbruch Schneedruck

Erdbeben Lawinen / Erdrutsch

Qay

Erdsenkung

Quelle: www.dieversicherer.de
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Uberschwemmung

a) Uberschwemmung ist die Uberflutung des
Grund und Bodens des Versicherungsgrundstucks
mit erheblichen Mengen von Oberflachenwasser
durch

aa)Ausuferung von oberirdischen (stehenden
oder flieBenden) Gewassern,

bb) Witterungsniederschlage,

cc) Austritt von Grundwasser an die Erdoberflache
infolge von aa) oder bb).

inlEr
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Versickerung
Speicherung im Boden

Grundwasser
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Ruckstau

Riickstau liegt vor, wenn Wasser durch
Ausuferung von oberirdischen (stehenden oder
flieBenden) Gewassern oder durch
Witterungsniederschlage bestimmungswidrig aus
den gebaudeeigenen Ableitungsrohren oder damit
verbundenen Einrichtungen in das Gebaude
eindringt
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Nicht versichert sind

a)Schaden an versicherten Gebduden oder
versicherten Sachen, die sich in Gebauden
befinden, die

nicht bezugsfertig oder wegen Umbauarbeiten fur
ihren Zweck nicht benutzbar sind.

5N

g

b) Schaden anim Freien befindlichen beweglichen
Sachen.

' o
-

Y L8

c)- ohne Ricksicht auf mitwirkende Ursachen -
Schaden durch

aa) Sturmflut;

bb) Grundwasser, soweit nicht an die
Erdoberflache gedrungen (siehe § 3).
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Obliegenheiten

Wohngebaudeversicherung (VGB 2008): a) Zur
Vermeidung von Uberschwemmungs- oder
Rlckstauschaden muss der
Versicherungsnehmer:

aa)Rlckstauklappen in gefahrdeten Raumen
anbringen und funktionsbereit halten.

bb) Abflussleitungen auf dem Grundstlick
freihalten, sofern er dafur verantwortlich ist.

b) Bei Verletzung dieser Pflichten kann der
Versicherer gemaB Abschnitt ,B*§ 8 Nr. 1o und Nr.
3 VGB 2008 kundigen oder Leistungen
ganz/teilweise verweigern.
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https://www.dieversicherer.de/versicherer/
wohnen/hochwassercheck
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B. Ermittlung der Versicherungssumme 1914 Nur fiir Ein- und Zweifamilienh&user (System Wu.A)
1. Ermittlung des Gebéaudetypes nach Wohnfléche und Ausstattung
Auch fiir Reihenhduser, Hauser in Hanglage und mit anderen als den eingezeichneten Dachneigungen.

Gebdudetypen (EG = Erdgeschoss, 0G = Obergeschoss, DG = Dachgeschoss)

Flachdach DG nicht ausgebaut DG ausgebaut

; EG EG + 0G EG EG +0G EG EG +0G
mit Keller

(auch Teil- ohne

unter- Keller
kellerung) % 4

1.1 Vorhandener Geb&udetyp mit Wert 1914 pro gm Wohnfléche in Mark (M) Anzukreuzen ist der (iberwiegende Gebaudetyp, wenn das Gebaude nicht eindeutig zuzuordnen ist.

ohne Keller Cl1eom [ 160m [ 160m [J140m [(J140m [T130m

mit Keller (auch Teilunterkellerung) L) 190m (] 190 m [ 190m X 165M [ 1e5m [Jisom 1265
2. Ermittlung der Bauausfiihrungen und -ausstattungen Der fiir den jeweiligen Geb&udetyp angegebene Wert beriicksichtigt folgende tibliche Bauausfiihrungen und -ausstattungen:

AuBenwande mit gefugtem Mauerwerk, Putz, Verkleidung oder Verblendsteinen; Parkett-, Teppich- oder Fliesenbdden; Doppelfenster oder Isolierverglasung; Nassraume und Kiiche gefliest;
Bad/Dusche; Zentralheizung und zentrale Warmwasserversorgung.

gehobenere Bauausfiihrung Innenausbau Installation
Bauausfihrung/-ausstattung - Dach AuBenwande Decken/Wénde FuBboden Fenster Tiren Sanitar Heizung
Naturschieferdach, |Naturstein, Stuckarbeiten, inboden,  [Leichtmetall-oder  |Edelholztiiren hochwertige Warmepumpen,
Kupferdach Keramik-, Edelholzver Parkett oder Holzsprossen- sanitare Solaranlagen,
Kunststein- Kleidungen Teppichbdden in  [fenster Einrichtungen FuBboden- und
N verkleidung, hochwertiger Deckenheizung
21 @JSCNZQ;EA Handstrichklinker Qualitét + 165
lert 1914 pro gm
Wohnfléche in Mark (M) I A I O O =< A A O O A I 4

Wert 1914 pro gm Wohnfléche |—169
3. Ermittlung der Wohnflache

Wohnflache ist die Grundflache aller Rdume einer Wohnung einschlieBlich Hobbyraume. Nicht zu berlicksichtigen sind Treppen, Balkone, Loggien und Terrassen sowie Keller-, Speicher-/Bodenraume,
die nicht zu Wohn- oder Hobbyzwecken genutzt werden.

3.1 Erdgeschoss\& qm + Obergeschoss\—go am + Dachgeschossl qm = | 190 qm
3.2 Kellergeschoss, sofern zu Wohn-/Hobbyzwecken ausgebaut (inkl. Schwimmbad im Gebdude) = 50 qm

4. Ermittlung der Versicherungssumme
Nebengebdude, Schwimmbéder, weiteres Zubehdr und sonstige Grundstiicksbestandteile sind im Antrag gesondert zu bewerten

Wohnfiiche gem.zif31 L 290 qm « wert1914proqmWonnfiiche @1+ L 169y - (I 2P TT0)
Wohnfléche Keller gem. Ziff. 3.2 \—50 qm X Zuschlag fir Wohnfldchenausbau |—15 M = |—750
Garagen auBerhalb des Wohngebdudes I—l Stlick x  Wert 1914 pro Garage (mind. 700 M) I& M = |—700

zuzliglich Sicherheitszuschlag (z.B. Denkmalschutz) |—

33.560

ag Versicher 1914 |
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Feststellung der Schadenhohe:

Angebot der Fa. Belfor vom 20.08.2024 in Hohe von 51.698,62 € brutto

Das Angebot beinhaltet die Wiederherstellungskosten und ist dem Grunde und der

Hohe nach nicht zu beanstanden. Die Freigabe kann gegeniuber dem VN erteilt
werden.

Schadenbedingt anzuerkennen (brutto) 51.698,62 €

Angebot der Fa. Kiel vom 16.06.2024 in Hohe von 1.616.39 € brutto

Das Angebot beinhaltet die Elektroarbeiten und ist dem Grunde und der Hohe nach
nicht zu beanstanden. Die Freigabe kann gegenuber dem VN erteilt werden.

Schadenbedingt anzuerkennen (brutto) 1.616,39 €
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Vielen Dank fiir lhre Aufmerksamkeit!
Bleiben wir in Kontakt!
t. Haben Sie Fragen, Ideen oder Feedback?

Schreiben Sie uns direkt Gber WhatsApp - schnell
und unkompliziert!
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